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Hinweis 
 

Ort 

Stadthalle Babenhausen 

Kleiner Saal 

Bürgermeister-Rühl-Str. 6 

64832 Babenhausen  

 

 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte oder per E-Mail  

bis zum 30. August 2019 wird gebeten. 

 

Kontakt 

Dr. Jens Zimmermann, MdB 

Wahlkreisbüro Groß-Umstadt 

Telefon (06078) 9173142 

E-Mail  jens.zimmermann@bundestag.de  

 

 

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns ins Gespräch  

zu kommen. Der Eintritt ist frei. 

 

Weitere Informationen unter: 

www.spdfraktion.de/termine 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis zum Datenschutz 
Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung 
können im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Veranstaltung 
in Online-Medien, in sozialen Netzwerken, Print-publikationen und sonstigen 
Massenmedien veröffentlicht werden.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden.  
Wir behandeln Ihre Daten sicher und konform mit der Datenschutz- 
Grundverordnung (DS-GVO). 

Weitere Infos: www.spdfraktion.de/datenschutz 
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BLAULICHTKONFERENZ 
 

Klimawandel und  
Katastrophenschutz 
 
Herausforderung für Einsatzkräfte von Feuerwehren,  
Technisches Hilfswerk und Rettungsdiensten 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, den 3. September 2019 

um 19 Uhr 

im Kleinen Saal  

der Stadthalle Babenhausen  

 

 

mailto:jens.zimmermann@bundestag.de
http://www.spdfraktion.de/termine


 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bevölkerungsschutz und die Katastrophenhilfe 
stehen vor neuen Herausforderungen: Starknieder-
schläge, Unwetter, Hitzeperioden – die Folgen des Kli-
mawandels spüren wir alle. Aber auch die Verände-
rungen in der Berufs- und der Arbeitswelt und der de-
mografische Wandel, beeinflussen die Einsatzfähig-
keit und das Gewinnen von neuen Helferinnen und 
Helfern.  
 
Die SPD-Bundestagsfraktion setzt sich nachhaltig für 
die Stärkung des Bevölkerungsschutzes und der Kata-
strophenhilfe ein. Im letzten Bundeshaushalt haben 
wir 100 Millionen Euro zusätzlich für Fahrzeuge der 
freiwilligen Feuerwehren für den zivilen Katastro-
phenschutz bereitgestellt. Durch die Stärkung des 
Bundesfreiwilligendienstes konnten wir unter ande-
rem 2.000 Freiwilligen-Stellen beim Technischen Hilfs-

werk (THW) schaffen. 
 
Wir wollen darüber sprechen, wie sich die Einsätze 
durch den Klimawandel bereits jetzt verändert haben 
und worauf wir uns in Zukunft einstellen müssen. 
Dazu gehören Fragen nach der passenden Ausrüstung 
ebenso wie nach den ehrenamtlichen Strukturen und 
wie diese mit steigender Einsatzzahl gestärkt werden 
können.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 
 
Dr. Jens Zimmermann, 
MdB 
Digitalpol. Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion  
 

Sebastian Hartmann, 
MdB 
Berichterstatter für Be-
völkerungs- & Katastro-
phenschutz  
 

 

 Programm 

19.00 Uhr Begrüßung und Einführung  
Dr. Jens Zimmermann, MdB 
Digitalpolitischer Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion 

 

19.10 Uhr Wir stärken den Bevölkerungs- 
und Katastrophenschutz 
Sebastian Hartmann, MdB 
Berichterstatter für Bevölkerungs- 
& Katastrophenschutz 
 

19.30 Uhr Vortrag: Der Waldbrand auf der 
Muna bei Münster 
Matthias Maurer-Hardt 
stellv. Kreisbrandinspektor des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg  

19.45 Uhr Diskussion 
mit dem Publikum und Möglich-
keit Fragen zu stellen 

 

20.45 Uhr Fazit und Schlusswort 
Dr. Jens Zimmermann, MdB 
Digitalpolitischer Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion 
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